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Anmeldung 
von rückerstattungsredlllichen Geldans1uüchen gegen das Deutsche Reich 

und glcicbgcstcmu Rcdllslräger) 

Bundesgesetz zur Regelung der rückersta ttungsred,tlichm, Gelch-orhindlirhkciten des Deutschen Reichs und gleichgestellter 

Rechtiih'Ügr.r 

1. Personalangaben des Antragstellers 

Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) jetzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

(Bundesrü.:kmslnl 1ungsgc~<'IZ BfüiG - ) 

vum 1'1. Juli HJ:,7 

(Bundesgcselzl,l. I S. 7:!4) 

A. Personalangaben 

Be~ t, geb . Lesser 

Eva 

33 , Bc.Lvede1·e Court , .1,it-tlcton „Ioad , 
~'in~l).1_-o.y, Tnnrlnn . 2 

1x.,~~EC.xl~J!bocx1X~ wird n a ch g er e ich t 

e) Staatsangehörigkeit britisch 

f) Beruf I1ausfr-au 

gJ Wohnort (ständiger Aufen thalt) ausgewandert auo 13orlin-0lw.rl., Sop'hienstr. 1 O 
im Zeitpunkt der Entziehung 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 Herlin-Charlottenburg, ~ophionutr.10 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 

k) Angaben über die Antragsberechligung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist : (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

Erbfolge zusammen mit der Tochter Karin Bet t und der 
Schwester des Brblaeaere Sidonie Guttmann geb.Bett; 
es ist Teetamentsvollatreckung ungeordnet. 
Testamentsvollstrecker sinda Dr.Friedrich Alexander Mann 
und Siegfried Hees, beide in London 

*) Nadi § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf riickstaltnngsreditlidie Ansprüdie gegen das Deulsme Reim einschließlidi der Son• 
dervermögen Deutsdic Reimsbahn und Deulsd1e Peidispost. 
Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerslattungsrechtliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Lnnd Preußen. 2. das Unternehmen 
Reidisautobahnen, 3. die ehern. Nalionalsozialisttsche Deutsdie Arlrnilerpartui [NSDAP). deren Gliederungun, deren angeschlossene 
Verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Einriditungen, 4. die Rni<:h svereinigung der Juden in Deulsc:hlirnd und den Auswanderungs• 

fonds Böhmen und Mähren. 
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l) VerfahrensbevollmädHlgter : 
2 Wr rtµ;ip iere 

a) Angabe c 

b llmächtlgten (hitmmter is t nicht 
. Verfahrens evo . no1 Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt ist Bestellung emes „ eh swert der vor den Wiedergutmac:hu · 

. . ' h ) wuns en ng1 we
nd1

g ein Anwalt, sondern lediglich eine prozeßfähige Person zu verS te en 
b 1 " d · f' "hren kann. e 1or en verbmdlid1e Erklärungen abgeben bzw. Vergleichsverhandlungen u 

2. Personalangaben des Gesd1ädigten 

(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nicht personenglelch mit dem Gesdlädlgten Ist) 

a) Familienname 

ß 8 t 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

t 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

Lucian 

L o n d o n 

1~.März 1885 in ~arschau 

25.Dezember 1950 in London 

britisch 

. i1.>llbm-Int,;eniour 
h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

i) Miterben (Name und Anschrift) 
Bhemann 

Tochter Karin Bett , Corringales Cottages, 
Hatfield Hcath, nr.Bishop ' s Stortford,Herts, 
u.Jchwester Sidonie Guttmann, geb . Bett , 

k) Wohnort [ständiger Aufenthalt)ittiond-~ ffi'er ~ zienGhgBcl0i tze Park Gardene 
bereits in ~ngland 

l) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Ha uptniederlass ung des Gesdlädigten oder ei nes Miterben im Gebiet der 

hj P 1gabe 

Cj 00 

1/ 'Jhne E 

Jl] Zwa ng 

lll) wenn 

IV) an we 

wofür 

V] bei 

zwan 

d ) Ist De 

""93. Gold, Sil 

a ) abgel' 

b) Abli 

Stad 

c) ob 

Il ohn 

II) Zw 

1st 

nn we 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsek toren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 
der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 ..... 

Berlin- Charlottenburg, Sophienstr.10 ~ m) Wohnsitz im Jahre 1948 

4. Pelzw 

a) Wa 

in England 

B B sdireibung der vom Deutsdten Reim oder gleidtgestellten Redttsträger entzogenen fest t llb „ t"nde 
. e 8 e aren Vermogensgegens 3 

(Falls der Platz nicht ausreich t, sind Anlagen zu ve d 
rwen en) 

1. Bankguthaben 

d K t (Sparguthaben oder laufendes Konto) a) Art es on os 

b) Ansc:b.rift der Bank und der Depositenkasse 

c) letzter Baldo? 

dJ Ist Kontoauszug vorhanden? 

b) Ab 

5. Hausr 

a) Be 

b) 0 

6 . Lifte 

a) In 

b) N 



ist nir l t ?'t 
utmac ot, 

ll.tti 
!ls-

2. Wertpap iere 

a) Angabe der Wi,r l · Papiere 

b) Angabe der Bunl· • Und der D 
c) ob epositenkasse 

I) ohne En tgL'lt e ingczogen 

II) Zwangsa h!ü fr.rung 

III) wenn II), welc-he z II a l ung 

IV) an weld1er St ,r c Je abgeliefert 

wofü r is t die l\l r 
• J illferung erfol t 

V) bei Reichssd1 t g 
il zanwmsungen: 

zwangsgetausch t gegen welch W 
d) Ist Depotauszug h e ertpapiere 

vor anden 

-.i-3. Gold, Silber Schmu k ' c gegenstände 

a) abgelieferte Gegens tände: 

b) Abli eferung an Pfand! .h e1 anstalt: 

Stadt/ Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingPzogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn lI), welche Zahlung? 

biet der 

ährend 
..... 4· Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

~ a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

stände 

b) Ablieferung an 

5, Hausrat 

a] Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

e. IJfte 

8) Inhalt des Liftes 

mit Umzugsgut, versteigert im Hamburger Freihafen 

d r Lagerhalters 
b) Name und Ansdtrifl des Spediteurs o e 

z 

1T~\~ --
19( 
) 

Ap 

n . 

etz 
:hr 
eh 
mg 

)Il 

m 



7. Sonstige entzogene Vermogens , . . „ gcgenstände z B Hypotheken, Versicherungsansprüche, I< raJtfahrzeuge 

a) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 
I) ohne Entgelt eingezogen? 

11) Zwangsabgabe? 

III) Wenn II, welche Zahlung? 

C. Sonstige rückerstattungsrechtliche Geldansprüche nach dem BRüG, soweit sie nicht aus der Entziehung der unter B genannten 

Vermögensgegenstände herrühren, 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

Nach Bl.6 der fUr Lucicn Bett erhal ten gebliebenen 1. Zeitpunkt der Entziehung t f i V t 
OFP- Akte is ür de e rs eigerung des Umzugsgutes 
ein Erlös von 14.092,15 RM vereinnahmt worden. Damit 

2. Belegenheit des entzogenen ~~ög~[tJr~ßl:m&l? ~Bt~~fiH3~fL!M64 Wgg e tan • 

Für den Erblasser sind ~ntschädigungaanspr üche 
unter der ReG • .N ~ • • - beim Ent s chädi gungsamt Berlin 
an.!reme 1 det .S l:S'1 j 

Waren die entzogenen Vermogenllgegenslanae rm Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
[West] belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben , welche Beweismittel für die 
Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor­
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenslände bereits Entschädigungsansp rüche geltend gemacht 
worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamls und des Aktenzeichens. 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprolokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder heglaubigtor Fotokopie. 

ldi versichere die obige Erklärung nad1 bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Unterschrift: 

Ort: 

Datum:. 

Ludwig Eekgtein 
n • J l . 81' 

B: . J ~ '-- i/l,ßrf 
.lÜ . .. Jlä 

TU , fon : ~l rl 72 ..... -
t\,~,..,boo1<1i:tu. : .110 •• Wo;1.1 S 16 19· 

19 . 12, 1958 . 



Hlwio F,,.• n • "'in 
(. ' M /o r ' ~ c· . 
r' Prf Be r lin , den 8 . März 1960 _,,,,; 
• , , 10 

,. ~c. ou. a. ~ U6 
Mk/Vz. 

1'41 ' ucllwlr,. ·K 1u,1 lll..,· Wcll $J t 1' 

In der Rückerstattunßs suche 
der Testamentsvollstrecker 
D~.F.A.Mann u. Siegfried lleaa,London 
fur den Nachlaß 
des Luoian Bett 

. / . das Deutsche Reich 

- Z 22 254 (Umzugsgut) 

wird mitgeteilt, 

.,.-'!!"'!, I ~ .... .,: ~ 
, , /. .,,, 

' .. ,,J .J 

I • 4 1 
# 

·1.r-: , ...:.:.:,,, 

da~· der in der Anmeldung vom 19 . 12 . 1958 
geltend gemachte Anspruch auf das Umzugsgut 
bereits Gegenstand des vor dem Oberlandes­
gericht Hamburg am 6.1.1956 aogeschlossenen 
Vergleichs zum 

Az.: 5 Wi S 351/52 - 1 Wil. 412/51 
war. 

Daher wird der Rückerstattungsan~~ag aus der 
Anmeldung vom 19 . 12 . 1958 zurUckgenommen . 

/ Durchschrift anbei . 

An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hamburg 36 

Sievekingplatz , 
Ziviljustizgebäude (Altbau) 

L. Eckstein,Rechtsanwalt 
I.A. 

4 =-~·,,~rtl:t •111 1 7. r. 
• e, r•n i • 
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